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Hinweis zur Einsicht in aktuelle Sitzungsunterlagen: 
Interessenten können die Unterlagen für den öffentlichen Teil von Ausschuss- und Ratssitzungen etwa 

eine Woche vor dem Sitzungstermin während der Öffnungszeiten an folgenden Stellen einsehen: 
Bürgermeisterbüro, Rathaus – Stadtbibliothek, VHS-Gebäude - Bücherei Wulfen, Gesamtschule 

 
Zudem sind die öffentlichen Sitzungsunterlagen auf der Internetseite www.dorsten.de – Ratsinformationssystem  

(https://dorsten.more-rubin1.de) ca. zwei Wochen vor Sitzungsbeginn hochgeladen.  
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Stadt Dorsten 
Der Bürgermeister 

 
 

Wahlbekanntmachung zur Bundestagswahl am 24. September 2017 
 

Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag statt.  
Die Wahl beginnt um 8.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. 
 

  Die Stadt Dorsten ist in 47 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichti-
gungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 14.8.2017 bis 3.9.2017 übersandt 
wurden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat.  

 
 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder 
Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 
a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zuge-

lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 
 
seine Erststimme in der Weise ab, 
  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen  
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.  

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden. 
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Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist, 
 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde (für Dorstener 
Wahlberechtigte: Stadt Dorsten, Wahlamt, Halterner Str. 5, 46284 Dorsten) einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht- 
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 
16.00 Uhr im Rathaus der Stadt Dorsten, Halterner Str. 5, 46284 Dorsten, zusammen. 
Die Tätigkeit der Briefwahlvorstände erfolgt öffentlich; jedermann hat Zutritt, soweit dies 
ohne Beeinträchtigung der Arbeit der Briefwahlvorstände möglich ist.  
 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben 
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches) 
 
 
Dorsten, 05.09.2017 

 
Tobias Stockhoff 
Bürgermeister 
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Offenlegung des Entwurfes der Haushaltssatzung der Stadt Dorsten mit ihren 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 

 
Der aufgrund des § 80 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) festgestellte Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Dorsten mit ihren 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 wird gemäß § 80 Abs. 3 Satz 1 GO NRW für die Zeit 
der Beratungen im Rat zur Einsichtnahme an folgenden Orten verfügbar gehalten: 
 

Wochentag Bürgerbüro des 
Rathauses, Halterner Str. 
5 

Zimmer 334 des 
Rathauses, Halterner Str. 
5 

Montag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Dienstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen  8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

jeden 1. Samstag im Monat 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr ./. 

 
Außerdem ist der Entwurf des Haushaltes 2018 im Internet unter dem Link  
 
http://www.dorsten.de/Verwaltung/Rathaus/Haushalt_2018/Haushalt_2018_-_Entwurf.pdf 
 
und die Fortschreibung des Haushaltssanierungsplanes 2018 – 2021 – Entwurf – unter 
dem Link  
 
http://www.dorsten.de/Verwaltung/Rathaus/Haushalt_2018/Haushaltssanierungsplan_Ent
wurf_2018.pdf 
 
einsehbar. 
 
Gemäß § 80 Abs. 3 S. 2 GO NRW können die Einwohner und Abgabepflichtigen innerhalb 
einer Frist von mindestens vierzehn Tagen Einwendungen erheben.  
 
Die Frist beginnt am 14.09.2017 und endet am 28.09.2017.  
 
Einwendungen können beim Amt für kommunale Finanzen, Halterner Straße 5,  
46284 Dorsten, Zimmer 334, schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. 
Über Einwendungen, die Einwohner oder Abgabepflichtige der Stadt Dorsten gegen 
den Entwurf der Haushaltssatzung und ihre Anlagen erheben, beschließt der Rat der 
Stadt Dorsten in öffentlicher Sitzung. 
 
Dorsten, 14.09.2017 

 
Tobias Stockhoff  
Bürgermeister 

http://www.dorsten.de/Verwaltung/Rathaus/Haushalt_2018/Haushalt_2018_-_Entwurf.pdf
http://www.dorsten.de/Verwaltung/Rathaus/Haushalt_2018/Haushaltssanierungsplan_Entwurf_2018.pdf
http://www.dorsten.de/Verwaltung/Rathaus/Haushalt_2018/Haushaltssanierungsplan_Entwurf_2018.pdf
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Durchführung der Ehrenordnung für Rat- und Ausschussmitglieder der Stadt Dorsten 
 
Der Rat der Stadt Dorsten hat in seiner Sitzung am 21.09.2005 die Ehrenordnung für Mit-
glieder des Rates und der Ausschüsse der Stadt Dorsten beschlossen. Nach § 43 Absatz 3 
Satz 2 GO NRW in Verbindung mit § 17 Korruptionsbekämpfungsgesetz sieht die Ehren-
ordnung vor, dass Rats- und Ausschussmitglieder folgende Auskünfte über ihre persön-
lichen und wirtschaftlichen Verhältnisse zu geben haben: 
 
1. Name, Vorname, Anschrift 
2. Familienstand, ggf. Name des Ehegatten und der Kinder 
3. gegenwärtig ausgeübte Berufe, insbesondere 
 a)  bei unselbständiger Tätigkeit: Angabe des Arbeitgebers mit Branche  
  bzw. Dienstherr, Angabe der dienstlichen Stellung bzw. Funktion 
 b)  bei selbständigen Gewerbetreibenden: Art des Gewerbes und Angabe 
  der Firma  
 c)  bei freien Berufen und sonstigen selbständigen Berufen: Angabe des 
  Berufs und  
  Berufszweiges sowie der Firma 
 d)  bei mehreren gleichzeitig ausgeübten Berufen ist der Schwerpunkt der beruflichen  
  Tätigkeit kenntlich zu machen 
4. Beraterverträge, insbesondere über die entgeltliche Beratung, Vertretung fremder 

Interessen oder der Erstattung von Gutachten, soweit diese Tätigkeiten außerhalb des 
von ihnen angezeigten Berufs erfolgen 

5. Mitgliedschaft in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des § 125 Absatz 
1 Satz 3 des Aktiengesetzes 

6. Mitgliedschaft in Organen von rechtlich verselbständigten Aufgabenbereichen in öffentlich 
– rechtlicher oder privatrechtlicher Form der in § 1 Absatz 1 und Absatz 2 des Landes-
organisationsgesetzes genannten Behörden und Einrichtungen 

7. Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen 
8. Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien und  
9. Grundvermögen innerhalb des Dorstener Stadtgebietes sowie die Beteiligung an Unter-

nehmen mit Sitz oder einer Tätigkeit in der Stadt.  
 
Gemäß § 2 der Ehrenordnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die mir 
gegenüber erteilten Auskünfte der Ziffern 1, 3 – 8 in der Zeit  
 

    vom  04. Oktober 2017 
    bis einschließlich  30. Oktober 2017 
 

während der Dienststunden,  
 

    montags – donnerstags  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
    freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
 

im Bürgermeisterbüro, Zimmer 105, Halterner Straße 5, 46284 Dorsten zur Einsichtnahme 
ausliegen. 
 
 

Dorsten, 04.09.2017 

 
Tobias Stockhoff 
Bürgermeister 




